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Liebe Bundesbrüder und Freunde
der  T. V. Rheinwacht !

E s  l e b e  d i e   T. V.  Rhe inwach t !

Ist es noch möglich, diese Begrüßung zu wählen, wenn das, was ich Euch mitteilen
muss, den Boden unter den Füßen wegzuziehen droht, die Worte zu ersticken droht
und einfach nur unfassbar erscheint?

Unser AHxxx

N o r b e r t  S c h w a b e d i s s e n

a l .  A r e s

 ist am 17. März 2019 gestorben.

Bestürzung, Trauer, Ratlosigkeit, ungestellte Fragen, Tränen, Trösten um nur einige
Worte zu nennen, die die Gefühlslage widerspiegeln.

Und vor allem

Sprachlosigkeit

Mit Rheinwachtgruß und sehr, sehr traurig Euer
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Trauerfeier

Dem Wunsch von AH Ares und Annelie entsprechend fand am 29. März 2019 die
Trauerfeier für AH Ares Schwabedissen mit der Familie, den engsten Freunden, den
Seglern und dem Kölner Stammtisch in der Trauerhalle des Bestattungshauses Dit-
scheid in Köln-Weidenpesch statt. Zu Beginn und während der würdigen Trauerfeier
spielte ein Musiker auf dem Klavier einige Musikstücke, die Meer, Wind und Ferne in-
terpretierten. Der Trauerredner öffnete mit ruhiger, tröstender Stimme die Herzen.
Er rief einige Stationen aus dem Leben von AH Ares in Erinnerung, seine Liebe und
Offenheit den Menschen gegenüber - die wir auch kennen und schätzen lernen durf-
ten, die Liebe zur nahen und fernen Welt, die Liebe zum Segeln und natürlich und
vor allem zu Annelie.

Im Anschluss brachte AHx AH Mandarin seine, unsere Bestürzung und Trauer zum
Ausdruck. Er dankte dafür, dass wir Ares kennenlernen durften - einen Bundesbru-
der, dem sowohl in seiner aktiven Zeit als auch als Alter Herr, die T. V. Rheinwacht
am Herzen lag. Wir werden ihn sehr vermissen.

Der „Kapitän Volker Hofmann“ der Segelfreunde zeigte in ergreifenden Worten auf,
dass AH Ares noch da ist - nur nebenan, nicht sichtbar - aber da, in jedem Herzen da.

Im Anschluss an die Trauerfeier hatte Annelie die Trauergäste in das Restaurant Tat-
tersall an der Rennbahn in Weidenpesch eingeladen.

Vom Kölner Stammtisch der T. V. Rheinwacht nahmen AHx AH Mandarin Schütz,
AHxx AH Roseus Hüsselmann mit Gudrun, AH Polo Pieper mit Margret, AH Wotan
Hansen mit Hanni, AH Diogenes Pilger mit Elisabeth, AH Newton Göbel, EB Brikett
Neumärker mit Christa und Gerda Wiesinger teil.

Die Beisetzung der Urne fand im kleinen Familienkreis zu einem späteren Zeitpunkt
statt.

Nachrichten aus der T. V. Rheinwacht

So paradox es jetzt auch klingen mag, so profan ist es: das Leben geht weiter.

Der Tod von AHxxx AH Ares zeigt doch ganz deutlich, das es nicht damit getan ist,
die Entscheidungen in jüngere Hände zu legen und zu sagen, gut ist.

AH Ares hat in der jüngeren Vergangenheit immer wieder versucht, das Augenmerk
auf die sich verändernde Situation zu lenken. Eine Anpassung an die sich immer
mehr verändernden Umstände, eine neue Ausrichtung und Struktur sollte die Rhein-
wacht erhalten.

Es wird wirklich Zeit, die Zukunft unserer Verbindung, vielleicht besser unserer Ver-
bundenheit, neu und klar zu regeln.

Wir müssen uns neu organisieren. Augen zu und durch ist vorbei.

Der um AH Polo und AH Wotan erweiterte Vorstand hat getagt.

Die T. V. Rheinwacht muss neu geordnet werden.

Der Vorstand

Der Vorstand hat beschlossen, die Charge des AHxxx vorerst nicht durch einen Bun-
desbruder zu ersetzten. Bis zum nächsten GC wird AHxx Roseus das Amt kommissa-
risch übernehmen. Das führt aber auch zu einer Kontoänderung.
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Kontoänderung

Das Konto bei der Sparkasse Köln-Bonn von AHxxx AH Ares Schwabedissen wird bis
Ende Juni aufgelöst werden. Danach gehen eventuelle Überweisungen oder Dauerauf-
träge an den Überweisenden zurück.

Bitte überweist ab sofort Euren Jahresbeitrag und mögliche Spenden auf das Konto
von AHxx AH Roseus Hüsselmann, der das Amt kommissarisch übernommen hat:

Das Konto lautet:

Kontonummer: 4288 025 BLZ: 370 691 25

IBAN: DE 85 3706 9125 0004 2880 25 BIC: GENODED1RKO

Kontoinhaber: Claus Hüsselmann

Dieses Konto wurde extra für die Belange der T. V. Rheinwacht eingerichtet.

Termine und Stiftungsfest

Im letzten Rundschreiben fehlte das angekündigte Semesterprogramm. Nun ist es da-
bei. Ich bitte um Entschuldigung. Auch dass ich im Nachruf von AH Stinnes im Text
AH Atlas stehen habe bitte ich zu entschuldigen.

Die Teilnahme am 120. Stiftungsfest unserer Schwesterverbindung TWV Schlaraffia
zu Hagen haben wir abgesagt.

Unser 98. Stiftungsfest soll stattfinden.

In vier Wochen bewerten wir die Anmeldungen und besprechen und entscheiden, ob
es in dem vorgesehen Rahmen stattfinden kann oder sich Änderungen ergeben.

Am Freitag, an dem der GC und die Kneipe stattfindet, ist der Geburtstag der
T. V. Rheinwacht: der 21. Juni. Es seit über 20 Jahren das erste Mal, dass eine Knei-
pe bei einem Stiftungsfest am Geburtstag der Rheinwacht stattfinden kann.

Um dieses zu würdigen, hat der Vorstand beschlossen, den nächsten Landesvater,
der turnusgemäß in Köln 2021 stattfinden sollte, vorzuziehen und nach dem GC am
21. Juni 2019 einen Landesvater zu stechen.

Außerdem werden wir unseren verstorbenen AHxxx AH Ares Schwabedissen mit ei-
nem Salamander ehren.

In eigener Sache (und eigene Meinung)

Seit dem Sommersemester 1988, dem 135. Biersemester, bin ich der AHxx der
T. V. Rheinwacht . Im letzten Jahr waren es 30 Jahre, sprich über 60 Biersemester,
in denen ich Euch mit Informationen von und über die Rheinwacht versorgt habe.

Und es hat Freude gemacht. Auch wenn ich hier und da mal weniger Lust und auch
Frust hatte. Aber das ist ja auch verständlich, ja es wäre seltsam, wenn so etwas in ei-
ner solch langen Zeit nicht mal vorkäme.

Es ist Zeit für Veränderungen. Die Charge des AHxxx ist durch den Tod von AH Ares
nicht besetzt, AHx AH Mandarin wird nicht mehr kandidieren und ich werde in den
Rheinwachtruhestand gehen und bei den nächsten Vorstandswahlen nicht mehr für
das Amt des AHxx antreten (im Sommersemester 2020 bin ich 65 Semester im Amt).

Wir haben nun über ein Jahr lang Zeit, Lösungen zu suchen und zu finden.

Und alle sind aufgefordert, daran teilzunehmen.


